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Thementisch 3: 

Feuerwehr – mehr als Retten, Löschen, Bergen, Schützen?!(13.30 – 14.30 Uhr) 

Anregungen zur Diskussion an den Thementischen: 
1. Fragen und Ideen zum Impulsvortrag 
2. Was ist der Status Quo (gute Beispiele, Probleme etc.) aus Sicht der 

Teilnehmenden? 
3. Was wollen wir innerhalb der kommenden 5 Jahre erreichen? 
4. Wie erreichen wir diese Ziele? 

 

 3 Schwerpunkte der Feuerwehr: 
 

1. Brandschutzerziehung und Brandschutzaufklärung 
2. Notfallseelsorge ( wenn Feuerwehrangehörige Opfer werden) 
3. Prävention bei Rechtsextremismus (“Löschangriff gegen Rechts“) 

 
 

 Brandschutzaufklärung/-prävention in der Öffentlichkeit:  
            in Zusammenarbeit mit Kindergärten und Schulen, Senioreneinrichtungen, 
            Einrichtungen für Menschen mit Behinderung, Migranten 
 Beratung bei Durchführung der Maßnahmen – allg. Feueraufklärung:      

            wie wählt man den Notruf, Brandgefahren, Verhalten beim Brand und beim  
            Löschen etc. 

 viel Kinder- und Jugendarbeit, Verbandsarbeit - Förderung der Nds. 
Jugendfeuerwehr und der Nachwuchsorganisation Freiwillige Feuerwehr 

 Teamgeist und Zusammenhalt sollen schon in Kinderfeuerwehr vermittelt 
werden -> Frühprävention 

 Themen der Brandschutzaufklärung für Erwachsene: z.B. Tannenbaum, 
Adventskranz, Ethanolkamine 

 Feuerwehr-Ehrenämter durch alle Altersstufen, Geschlechter und sozialen 
Schichten vertreten 

 

 Aufklärung über Rechtsextremismus, Demokratie und Toleranz im Allgemeinen 
(nicht wegsehen bei Rechten Anzeichen, wie gehe ich mit solchen Personen in 
meinem Umkreis um, wie bringe ich sie wieder auf den richtigen Weg?) – 
Auseinandersetzung mit der Thematik 

 Rechtsextremismus und Feuerwehr sprechen beide von Kameradschaft – 
Vermittlung, wo die Unterschiede liegen 

 

 ursprüngliche Aufgabe: Feuer löschen -> für Prävention meist Heranziehung von 
Fachkräften 

 

 Es fehlt die Rückmeldung, ob die Prävention erfolgreich ist! 
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 Ziele bzw. Visionen:  
 

- Brandschutzaufklärung in Grundschulen sollte verpflichtend werden für alle 
Kinder; von Fachleuten durchgeführt  

- Bei veralteten Brandversuchen im Schulunterricht setzt z.B. Verbrennung von 
Kunststoffen giftige Stoffe frei -> vermeiden durch bessere Aufklärungsarbeit 
 

 
 


